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B e s c h e i d 

\ V 

In der Entschädigungssache 
der Frau Brandine Oswalt, 

geb. am 27*1.1872 in Frankfurt am Main, 
wohnhaft in Iserlohn, Wilhelmstr. 12 

vertreten durch: , A 

Z u s t e l l u n g s b e v o l l m ä c h t i g t e r : 

wegen Schadens # / 

wird auf Grund des Bundesgesetzes zur Entschädigung für Opfer 
der nat.soz. Verfolgung (Bundesentschädigungsgesetz - BEG -) 
vom 29.6.1956 (BGB1.I Seite 5 5 9 f f . ) 
entschieden: 

Die Antragstellerin hat keinen Anspruch auf 
Entschädigung für Schaden an Vermögen. 

Die Entscheidung ergeht gebühren- und auslagen
frei. 

G r ü n d e t 

Die Antragstellerin (A.) hat Entschädigungsansprüche nach dem Bundes 
entsohädigungsgesetz für Schaden an Vermögen geltend gemacht und 
dazu folgendes vorgetrageni 
Sie sei als stille Gesellschafterin mit einer Einlage von ca. 
100.000,- RM am Verlage "Kütten & Loening" in Frankfurt am Main 
beteiligt gewesen und habe diese Gesellschaftsanteile durch die 
Arisierung des Unternehmens im Jahre 1936 verloren. 
Der Entschädigungsantrag ist form- und firstgerecht eingereicht, 

| r d r 0 i i £ > # r •*ohlioh nicht gerechtfertigt. 


